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Niedersachsenliga Jungen 19

Hundsmühler TV : SF Oesede II 
Samstag, 08.10.2022, 14:30 Uhr

Albers in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ungefährdet mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom Hundsmühler TV am
Samstagnachmittag in der Niedersachsenliga Jungen 19 gegen den SF Oesede II durch. Wie
deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von 28:12. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die
in ihrem 6. Saisonspiel auf 2 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser Partie
kann Mathis Albers mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Mit 3:1 hatten Uhing / Albers im Einzel gegen Wittmann /
Solbach die Nase vorn. Hin und her schaukelte das Match zwischen Rüdebusch / Schwemmle und
Ising / Konersmann, bevor das 2:3 feststand. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Alexander Uhing überzeugte im Match gegen Michel Solbach,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Eher ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Mathis Albers derweil gegen Luis Wittmann. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Julian Rüdebusch konnte im Spiel gegen Marius
Konersmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Adrian
Schwemmle bekam es nun mit Nikolas Ising zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Adrian Schwemmle am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des
Hundsmühler TV und des SF Oesede II in die Box. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Alexander Uhing gegen Luis Wittmann, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Luis
Wittmann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 14:12, 11:13, 8:11, 6:11.
Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Eher wenig Gegenwehr bekam Mathis
Albers beim 3:0 von Michel Solbach. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. In vier Sätzen siegte Julian Rüdebusch gegen Nikolas Ising
und gab dabei nur einen Satz ab. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: Hundsmühler TV 7 Punkte, SF Oesede II 2 Punkte. Zwar brachte Marius
Konersmann Adrian Schwemmle phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Adrian
Schwemmle mit 3:1 durch. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
8:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Hundsmühler TV am 08.10.2022 gegen den TuS Gümmer
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 30.10.2022
gegen den ASC Göttingen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Hundsmühler TV

Doppel: Uhing / Albers 1:0, Rüdebusch / Schwemmle 0:1 
Einzel: A. Uhing 1:1, M. Albers 2:0, J. Rüdebusch 2:0, A. Schwemmle 2:0 

 SF Oesede II
Doppel: Wittmann / Solbach 0:1, Ising / Konersmann 1:0 
Einzel: L. Wittmann 1:1, M. Solbach 0:2, N. Ising 0:2, M. Konersmann 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.10.2022 (18:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


